
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Badische Presse. 1890-1944
1895

193 (20.8.1895) Abendzeitung



PkrdttiWk Zkitmg Sa*nw.
« HM ffftt r W1. K»W- Abenözeitung .

A - »» « e« e» t :
In , abgebolt :
SO L ' g - « ou « tlich .
Ft - . s Haus gelieiert
vierteljährliche . 8V
Auswärts durch d. Post
««zogen ohne Zustell¬

gebühr 1 .30 ,

Ansernt « :
DiePetitreileSVPfg .
«Loknlinseraie billiger ).
VirR «klamezeile40Pf .

Einzel - Rümmer S Pf .
Doppelnummer IO Pf .

Auflage 16000. 15975 . 23. MSrz 18»
notariell beglaubigt . (Meine Uresfe ). Garantirt größte Abonnenten - Zahl aller in

Karlsruhe erscheinenden Tagesblätter .General -Anzeiger der Haupt - und Residenzstadt Karlsruhe und Umgebung .

fxyctttiM :
Knrlstraße Nr . V .

RotationSdrnck .

Etgenthum und Berlag
von F . Thiergarte « .

Berantwortlich
für denpolitischen , unter «
haltenden u. lokalen Theil

Albert Herzog ,
für denJnseraten -Theil
A . Rinderspacher »

sämmtl . in Karlsruhe .Nr . 193 . Post-Zeitttiigsliste 723. Karlsruhe . Dienstag den 20 . August 1895 Telephon -Nr . 86 . 11 . Jahrgang .

Erirmerungsfeiern .
Berlin , 18 . A »g.Bei der heutigen ErinnernngSfeier der 1 . Garde -

Infanteriebrigadr sagte der Kaiser in seiner Ansprache
folgendes : » Bewegten Herzens danke ich für die schönen Worte ,welche den Ausdruck der Gefühle aller Kameraden zusammen -
gesaßt haben . Der Bode » , auf welchem >vir uns befinde » ,ist durch die geschichtlichen Erinnerungen geheiligt . Von hierauS entließ mein hochseliger Großvater die Bataillone des 1 .Garde -Regiment « beim Ansmarsch ins Feld , nachdem er den¬
selben anfenernde Worte ziigeriife » . Hier versammelte er das
1 . Garde -Regiment , bei der zehnjährigen Feier als deutscher
Kaiser , um demselben Dank und Anerkennung für die Leistungenim Kriege kundzugebeu .

Ich will mich kurz fassen. Heute reden Thate » . Die
großen Erfolge , welche unter Kaiser Wilhelms Führung die
Armee und besonders die preußischen Garden erzielt haben ,wnrzeln doch zuletzt i » dem, was »ns der hochselige Kaiser
eingepflanzt hat . Was macht die große Kraft der Armee
ans ? ES war die unbedingte Hingabe an den Willen des
obersten Kriegsherrn . Unerschütterlich sollen daher für » ns
die drei Tugenden dastehe» , welche der Verewigte als die drei
Hauptsäule » der Armee bezeichnet hat : Tapferkeit , Ehr¬
gefühl und unbedingter Gehorsam . Lassen Sie uns
diese Eigenschaften mit »nermiidlicher Arbeit aufrecht erhaltenund kräftigen , dann wird die Armee das bleiben , wozu Kaiser
Wilhelm der Große sie geschaffen hat . Sie wird die
Grundlage für den Friede » Europas fein und so den Spruchdes Geiieralfeldniarschalls Grafen Moltke rechtfertigen : . Wir
sind nicht nur stark genug , den Frieden Europas zu erhalten ,sondern auch denselben z» erzwinge » .

Mit dem Glückwunsch an die Brigade zu dem heutigen
herrlichen Ehrentage , den Sie in Anwesenheit vieler braver
Mitkämpfer des heutigen TageS von St . Privat feiernkönnen , erhebe ich mein Glas und trinke auk das Wohl des
1 . Garde - Regiments , der gesammten Garde und meiner Armee .

Darmstadt , 18 . Aug .Die heutige ErinnernngSfeier nahm einen großartigen
Verlauf . Außer den fahrplanmäßigen Zügen brachten Extra -
züge ans dem ganzen Lande Tausende von Theilnehmern . Eine
Deputation deS Landesverbandes Hassia legte heute Morgenim Mansoleum auf der Rosenhöhe am Sarge Ludwigs IV.einen prachivollc » Kranz nieder . In verschiedenen Kirchenwurde FestgolteSdienst gehalten ; in der katholischen fand ein
feierliches Requiem statt . Nach 11 Uhr begann der Festzng ,
dessen Vorbeimarsch , von einer Stelle gesehen, über anderthalb
Stunde » dauerte . Derselbe umfaßte zahlreiche Musikkorps ,wovon mehrere beritten , Hunderte von Fahnen , Fenerwehr - ,Turn - , Gesang - und Kriegervereine , darunter mehrere bayerische.
Zwischen den Vereinen befanden sich im Zuge eine Anzahlvon Prilnkwageii , von denen einer mit der Büste Kaiser
Wilhelms I . und ein solcher mit dem Standbild der Hassiaund der Büste Ludwigs IV . besonders hervorragten . Im
Zuge vertbeiue Gruppen von hessischen Soldaten von der Zeitder Landsknechte bis heute verliehen demselben Abwechslungund historisches Gepräge . Der Festzug desilirte auf dem
Paradeplatz vor der großherzoglicheu Familie .

Aus dem Festplatze fand Beterauenappell der ver¬
schiedenen Truppentheile statt , wobei sich rührende Szenen deS
Wiedersehens zwischen alten Kriegskameraden und Offizieren
ereigneten .

An dem offizielle» Festmahl nahmen 6000 Veteranen
theil . DerGroßherzog und Prinz Wilhelm erschiene» ,von brausendem Jubel begrüßt , um 4 Uhr i» der Festhalle .Der Großherzvg richtete von der Fürstenloge aus ungefährfolgende Ansprache an die Versammlung :

Herste vor 25 Jahren habt Ihr Veteranen unter uieinem
Vater Schulter an Schulter mit aiideren deutschen Stämmenin stnndenlangem , heißem Kampfe gestanden und unvergäng¬lichen Ruhm erworben . Wer selbst in dieser Weise mitgekämpftfür Deutschlands Einigung , wird auch stets dafür eintreten ,daß das damals Errungene erhalten bleibt ; er wird seineSöhne in dem Sinne erziehen, daß sie einstehen für Fürstund Vaterland und treu ergeben sind ihrem obersten Kriegs¬herr » , dem Kaiser . Der Großherzog schloß mit einem Hoch
auf die hessischen Kriegervereine .

Für morgen ist die Schmückung der Kriegergräber , auchder französische» , beabsichtigt . — Der Kaiser sandte anläßlichdes heutigen Festes au den Großherzog ein Telegramm , worin
er der ruhmreichen Theilnahme der hessischen Truppen bei
Gravelotte nnter dem verstorbenen Großherzog gedachte. Der
Großherzng aniwortete sofort . Abends erschien das Groß ,
herzogspaar nochmals auf dem Festplatze und wurde mit be¬
geisterten Ovationen empfange » .

Der Großherzog erließ folgende» Tagesbefehl andie Division : . Einer alten Sitte meiner Hanse « folgend ,übenehme ich zur Jnhaberstelle meines 1 . Infanterie -Regiments»och die Jnhaberstelle meines 1 . Dragoner - und Feldartillerie -
Regiments . Ich wähle den heutigen Tag , um hiermit der
gesammten Division meine Anerkennung und meinen nie er¬
löschenden Dank auszusprechen für die Hingebung und Tapfer¬keit, mit welcher Sie nnter der ruhmvollen Führung meine «
Vater « im glorreichen Feldzuge von 1870 und 71 und be¬
sonders heute vor 25 Jahren auf dem Felde von Gravelotte
und St . Privat für unser hessischer Heimathland und das
gauze deutsche Vaterland gestritten haben . "

Badische Chronik .
6 . Anterscheffkenz ( A . Mosbach ), 19 . Aug . Ein ebenso

schönes als seltenes Fest feierten wir am 15 . d . M . An
diesem Tage vollendete unser Bürgermeister Herr Egolf sein
achtzigstes Lebensjahr . Seine besondere Bedeutung erlangtedas Fest dadurch , daß dem Jubilar von S . K . H . dem Groß¬
herzog zu den bereits iiinegchabten Verdienstmedaillen — der
si^ ernen und goldenen — das Berdienstkreuz vom ZähringerLöwen - Orden verliehe » wurde . Gewiß eine den Ortsvorsteherin erster Linie , aber auch die Gemeinde hoch ehrende Aus¬
zeichnung . Die um 11 Nhr beginnende Feier hatte einen
äußerst schönen Verlauf . In dem von Theilnehmern — auch
auswärtigen — dicht angefüllten Rathhaussaal hielt zunächstder in Vertretung des Herrn Oberamtmanns funktionirende
Referendär , Herr Dr . Kor » , eine ausgezeichnete , die Ver¬
dienste des Jubilar « hervorhebende Ansprache , die mit einem
Hoch auf den Landesfürsten und dem Liede : . Heil unserm

Schul - ttm Schuld .
Roman in zwei Bänden von Ludwig Habicht . ^18) Nachdruck verboten .

(Fortsetzung .)

4 . Kapitel .

Ganz nahe bei Wörling , am Ausgange des pracht¬
vollen , meist mit Eichen bestandenen Forstes , der sich von
der Residenz bis nach dem Flecken zog , lag das kleine
herzogliche Jagdschloß Georgenburg , und etwa eine Viertel¬
stunde davon entfernt , tiefer in den Wald hinein , die
Oberförsterei . Zu der Zeit , alS der vor drei Jahren
verstorbene Gatte der verwittweten Frau v . Hartleben
die Stelle des Oberförster erhielt , war das Hans , welches
ihm zur Amtswohnung diene » sollte , durch eine Feuersbrunst
gänzlich zerstört worden , und e» war ihm bis zu dessen
Wiederherstellung eine Wohnung in dem Jagdschlösse
angewiesen worden . Dahin hatte er seine junge Gattin
geführt , dort waren seine beiden Töchter geboren und
dort war er auch infolge eines Unfalls auf der Jagd
gestorben » denn der Ban der Oberförsterivohnung hatte
stch verzögert , und als fie endlich fertig stand , kam es
dm Gatten schwer an , die ihnen lieb gewordene » Räunie
mit anderen zu vertauschen . Der Herzog , der mit dem
Oberförster ausgewachsen war und viel Wohlwollen für
ihn hatte , gestattete ihm denn auch , in Georgeuburg zu
bleibe », und dehnte nach seinem Tode diese Vergünstigung

ans seine Witwe und deren Töchter ans . Die langjährige
Gewohnheit gab den Damen ein gewisses Eigenthumsrecht
da nur sehr selten und vorübergehend einmal ein Mit )
glied der fürstlichen Familie im Schlosse einkehrte , betrachtete -
sich Frau v . Hartlebeu gewissermaßen als die Herrin des
im Rococostil erbauten , hübschen , wenn auch ein wenig
vernachlässigten Baues und in der Umgegend bezeichnete
man die Frau Oberförster und ihre Töchter ganz ernsthaft
als die Töchter von Georgenburg .

Am Spätnachmittag desselben Tages , au welchem
Leonie v . Hartlebeu bei Elfriede Schönholz in Wörling
gewesen war , saß sie mit ihrer Mutter und ihr um zwei
Jahre älteren Schwester Adelheid auf einem sich an der
Rückseite des Schlosses hinziehenden Gange , dessen offene
Bogen auf Säulen von rothem Sandstein ruhten , um
welche sich in üppiger Fülle die Ranken des wilden Weines
schlangen . In der so gebildete » , offenen Halle war ein
Theetisch gedeckt. Adelheid , eine schlanke und doch üppige
Brünette mit einem Teint von Schnee und Rosenblüte , präch¬
tigen dunklen Augen und einem wahrhaft klassischen Gesichts¬
schnitt , das verjüngte Ebenbild der in einem Schaukelstuhl
ruhenden Mutter , ivar beschäftigt , den Thee zu bereiten ,
während Leonie der Oberförsterin und einem neben der¬
selben sitzenden junge » Manne mit großer Lebhaftigkeit
die Erlebnisse des Vormittags erzählte .

Wie konnte Stapelfeld das totkranke Mädchen zuder Leiche des Vaters gehen lassen ? "
versetzte Frau v .

Hartleben kopfschüttelnd , »sie konnte aus der Stelle den

Fürste » Heil "
, vorgetragen von der Mnsikkapelle und dem

Gesangvereine , schloß. Daran reihte sich eine mehr kirchlichen
Charakter tragende Feier , indem Herr Pfarrer Heinz erlin gmit Genehmigung der Oberkircheubehörde dem Gefeierten alt
langjährigem weltlichen Mitglied de« DiözesanausschuffeS, ebensodem dienstältesten Mitgliede des evang . Kirchengemeinderaths ,Herrn Rathschreiber S e y b o t h , je ein Bild — de» Gesammt -
kirchengenieinderath der Pfarrei Schefflenz darstellend — mit
herzlichen Worten des Dankes übergab . Tief ergriffen
sangen die Anwesenden den Choral : » Nun danket Alle Gott " .
Thränen i» den Augen , dankte hierauf der Herr BürgermeisterAlle » , die dazu beigetrage » , diesen Tag zu einem so hohen
Freudentag für ihn zu gestalte » , besonder« betonend , daß nicht
seine Verdienste es seien, die ihm diese Auszeichnungen ein»
gebracht , vielmehr sei es die Gnade der Landesfürste » , der
ihn zu seinem Geburtstage so reichlich beschenkt . Das Lied
deS Gesangvereins : . Lobet den Herrn , er ist die Liebe " beendete
die offizielle Feier . In langem Zuge , voran die Musik, be«
gaben sich die Festtheilnehmer zum Gasthaus zur . Rose " , all »
wo bei Bier und Wein Reden und Toaste , Musik - und Ge-
sangrvorträge in rascher Folge wechselten. Mit großem Beifall
wurde die markige Rede des Herr » Dr . Korn auf den Kaiser ,die Reden de» Herrn Pfarrers Heinzerling , des Gemeinde,
raths B a u e r von hier und der beiden Herren Bürgermeister
Fehr und Bezirksrath Banschbach aufgeiiommen . Eine
kleine Gesellschaft von 8 bis 10 Herren konnte sich nicht der »
sagen , noch ein Stündchen im . Hirsch " beim ausgezeichneten
Affenthaler Rothen zu sitze » . Mit Solz sehen die Einwohner
von Uuterschefflenz auf dieses schöne und seltene Fest zurück.
Möchte der Jubilar sich »och viele Jahre einer gute » Gesundheit
erfreuen I

1 . T . Neverkinge « a . S . , 19 . Aug . Immer näherrücken wir dem Tag der feierlichen Bahnerössnung , die
nun am kommenden Mittwoch stattfindet . Alle« rüstet sich
zur Feier , di« , wenn auch durch die bereit « heute schon statt »
gefundene Betriebseröffnung beeinträchtigt , doch durch di»
Anwesenheit unsere » geliebten Landesfürsten eine ganz be¬
sondere Weihe erhält und großartig werden wird , zumal zu¬
gleich noch die Bezirksgewerbeausstellung durchS . K . Hoheit eröffnet wird . Die Stadt zeigt sich bereits im
Festgewande . Die Straßen sowie der Landungsplatz rc . sindmit Flaggenmasten , Guirlanden und Triumphbogen geschmückt.Eine » ganz besondern feierliche» Anblick bietet die Bahnhof¬
straße . Vom Bahnhof , wo der erste Triumphbogen steht, bi»
zum neuen AmtSgerichtsgebände ragen aus der einen Seite
des Trottoirs zwischen je 2 Akazien- Bäumen im Ganzen
etwa 40 Masten in die Luft , an deren Enden Wimpel
freundlich winkend lustig flattern , während aus der andern
Seite Gärten und Villen das Auge des Beschauers erfreuen .
Bis zum Eingang in die städtischen Anlagen resp . Badhotel
bildet die schaite» spendende schöne Allee glänzenden Schmuck .
Einen ebensolch feierlichen Eindruck macht der Triumphbogen am
Eingang zur Gewerbeausstellnng , der mit paffenden In¬
schriften versehe » ist. Allerliebst blickt sich a»ch die einem
großen Zelt gleichende Ausstellungshalle im Schulhofe an , die
in wohlthueudes Grün gekleidet und mit Fahnen reich ge -

I schmückt ist . Möge nun Gott Plnvins die Festesfreude nicht

Tod davontragen , und ich fürchte , die üblen Nachwirkungen
werde » nicht ans sich warten lassen .

"

„ Das ivar auch mein Gedanke, " erwiderte Leonie ,
„ indes scheint die Erschütterung eher heilsam auf sie ge¬
wirkt zu haben ; als sie sich ausgeweint hatte , fand ich
sie wohler und kräftiger als Wochen . "

„Da Fräulein Schönholz ' Leiden seinen Sitz in den
Nerven haben soll , so wäre eine solche Erscheiiiimg nicht
gerade unbegreiflich,

" bemerkte der junge Manu , während
er die Tasse , welche Adelheid ihm reichte , mit einer leichte»
Berbeugnng in E .npfang nahm . Sie lächelte schelmisch :
„ Ei , ei , Herr Kröner , beschäftigen Sie sich in Ihre »
Mußestunden etwa mit Arzneiwissenschaften , wie Ihr
Bruder mit Landschaftszeichuungen ? "

„ Nein , mein gnädiges Fräulein , ich weiß mit meinen
Musestunden etwas Besseres anznfangen "

, erwiderte er,
indem er auS seinen dunkelblauen Augen einen sprechenden
Blick auf das junge Mädchen warf , welcher ein höheres
Roth auf ihre Wangen zauberte .

„ Sie sind mir ohnehinknapp zu gemessen
"

, fügte er
hinzu , „ denn der Ban des erbprinzlichen Palais muß mit
allem Nachdruck gefördert werde » , die jungen Herrschaften
wünsche » noch vor Ablauf des Jahres einzuziehen .

"

„ Ich kann es begreife », daß ihnen dar Provisorium
in dem kleinen Max -Palais nicht gefällt "

, bemerkte Fran
v . Hartleben , indem sie die Stickerei wieder anfnahm ,
„dasselbe ist noch kleiner und noch verfallener als unsere
Georgenburg

"
(Fortsetzung fvlgtJ
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durch «nlitbsamet . Naß ' stören I — Der PostoiiinibuSveikehr
mit Ludwigshafen hat nunmehr aufgehört. Der gestern
Abend gegen 6 Uhr zum letzten Mal aus der Stadt fahrende
Omnibus war mit einem großen Kranz umrahmt und mit
Fähnchen geschmückt , selbst die Pferde trugen Schmuck ; traurig
ertönten die Weisen des Posthorns , traurig dal . Muß i denn ,
muß i denn zum Städtle »aus ' . Auch der um halb 8 Uhr
ankommende Omnibus war bekränzt .

' Aus der Residenz .
Karlsruhe , 19. Aug.

GD Elektrische Ausstellung. Für die Besucher der
in der Zeit vom 1 . September bis Mitte Oktober l . I . in
Karlsruhe stattfindenden Elektrische » A u L st e l l u n g wird
Fahrpreisermäßigung in der Weise bewilligt, daß die
bei Stationen der badischen Staatsbahnen während der Dauer
der Ausstellung an den Mittwochen gelösten einfache» Personen-
zngSfahrkarten» ach Karlsruhe zur freien Rückfahrt am gleiche »
oder am nächstfvlgendeil Tage zugelassen werde » , sofern sie in
der Ausstellung abgestempelt wurden ; behufs Benützung von
Schnellzügen sind Schnellzugszuschlagkarten — je für Hin-
und Rückfahrt besonders — zuznlösen .

= Eine Nrauarveiker -Wersammkung fand am Sams¬
tag Abend hierjelbst statt , in welcher ei» Herr Wiehle ans
Hannover eine» Vortrag hielt, um die anwesenden Kollegen
nach Schilderung der Entwickelung der Verhältnisse im Brau¬
gewerbe aufznsordern, für eine Verkürzung der Arbeitszeit
einznstehen . Alsdann gab Herr Behringer einen Ueberblick
über den Stand der Gewerkschaftsbewegung in der Schrempp -
schen Brauerei , wo die Arbeiter folgende Forderungen ein*
gereicht haben : 1 ) Beseitigung der ZwangSknche , 2) Regelung
der Arbeitszeit (von 6 Uhr früh bis 6 Uhr Abends z mit
1 >/zstü » diger Mittagspause nnd Bezahlung der Ueberstnnden
mit 40 , an Sonntagen mit 50 Pf.) und 3) humane Behänd-
lung , Forderungen , von welchen, der , B . Landesztg. ' zufolge ,
Herr Direktor Schrempp Position 1 auf Grund eines Re¬
ferendums an die gejammten Betriebsarbeiter genehmigt , da-
gegen die übrigen Forderungen abgelehnt hat. In eine De -
batte hierüber wurde nicht eingetreten, doch eine Resolution
des Inhalts angenommen : » Die heutige Brauarbeiter -
versammlung macht die Forderung der Schrempp ' schen Brau¬
arbeiter zu der ihrige» und bittet das Burea » , dies de »
Brauereien mitzutheilen. ' Am Dienstag findet eine weitere
Versammlung statt, in welcher Delegirte aller hiesigen
Brauereien erwartet werde » .

* Ans der Durchreise von Belgrad nach Biarritz ist die
Königin Natalie von Serbien in der Rächt auf
Sonntag mit dem Orientexpreßzug hier durchpassirt .

Neueste Nachrichten .
* Parks , 18 . Aug . Zehn Sonderzüge habe» gestern

ungefähr 15 000 kranke Pilger nach Lourdes gebracht.
* Ludwigshasen a. Uh . » 19 . Aug. Zn dem bereits

heute Mittag gemeldeten Eisenbahnunglück in Speyer wird
noch Folgendes berichtet : Die Rückfahrt der beiden Sonderzüge
nach Straßburg zum Besuch der Ausstellung erfolgte dort um
halb 8 bezw . 8 Uhr Abend ». Beide Züge waren beseht bis
auf den letzte » Platz. Bei der Einfahrt in die StationSpeyei fuhr
der 1 . Sonderzug in Folge falscher Weichenstellnng ans einen
stehenden Güterzug. Trotzdem der Zng bei Einfahrt in die
Station in langsamem Tempo war , so machie sich der
Anprall doch als ein außerordentlich starker bemerk¬
bar . Die Aufregung Uttter den Passagieren, von denen
verschiedene bedentendere Verletzungen davontrugen , war
selbstverständlich eine sehr starke. Di» meisten Verletzungen
bestehen in Kopfwunden , der Maschiuenführer hat sich die
Hände stark verbrannt . Die Maschine de» Sonderzuges bohrte
sich in zwei Güterwagen ein . Nach 1 '/- ständigem Ansenthalt
konnte die Weiterfahrt stattfinde » .

in

* Nnrnhett in Mnllheim n. Rh.
* Köln, 18 . Ang . Zu Mül heim « . Rh . herrscht

der letzten Woche große Erregung » egen die K öl u -

Mülheimer Dampfschifffahrts - Gesellschaft ,
welche, uiu die Konkurrenzgesellschaft zn vernichten, den
Fahrpreis von 20 auf 15Pfg . herabgesetzt halte . Gestern
Abend versuchte eine große Menscheniilenge das Landen
der Schiffe der alten Gesellschaft zu verhindern . Dabei
kam es zu einem Krawall, worauf die Menge zu Taufenden
anwnchs und den ganzen Werftplatz und die angrenzenden
Straße » besetzt hielt . Als die Polizei von der blanken
Waffe Gebrauch machte , wurde zur Hilfeleistung Gendarmerie
requirirt, welche blinde Schüsse abgab . Die höchst
erregte Menge eröffnete ein Steinsarteinent nnd demo -
lirte sämmiliche Laternen , ein Wetterhäuschen , sowie ein
Uhren-Postauleiit . Zahlreiche Fensterscheiben in den um¬
liegende» Häusern wurden eiugeworfen . 22 Schutzleute
wurde» durch Steinwürfe verletzt , darunter auch ein
Kommiffar . Dieselben wurden theilweise in'S Spital ge¬
bracht. Unter der Menge wurde » zahlreiche Personen
durch Säbelhiebe von Polizisten verwundet , eine Anzahl
Personen verhaftet . Der Landrath hat telegraphisch für
heute Abend militärische Hilfe erbeten. In der Stadt
herrscht große Aufregung .

(Telegramm .)
Köln, 19 . Aug . Die Unruhen in Mülheim a . Rh .

daneru fort. Höheren Orts wurden Berichte ringe-
fordert , ob die Uebernahme des Nachtdienstes durch
Militär erforderlich ist. Als gestern Abend Polizei
nnd Gendarmerie Tausende von den Werften in eine
Seitenstraße drängte , wurde ans de» Fenstern der
Nachbarstraße» Eisentheile, Flaschen und Steine auf
die Gendarmerie geworfen nnd Schüsse abgefeuert.
Die Gendarmerie erwiderte die Schüsse . Eine große
Anzahl Personen wnrde durch Säbelhiebe . Rcvolver-
schüsse und Steinwürfe verletzt . Ein 15 jähriger
Bursche liegt im Sterben. Ein Fabrik - Direktor
erhielt einen Säbelhieb . Eine große Anzahl Frauen
und Kinder wurden verletzt . Bon den Ruhestörern
wurden eine große Anzahl verhaftet .

Telegramme der „Badischen Presse.
"

Berlin , 19 . Ang . Gestern Vormittag 11 Uhr
hat die unverehelichte Else Sänke ihren Geliebte » ,
einen Doktor, i» die Wohnung ihrer Freundin kommen
lasse» nnter der Vorspiegelung , er sollte einen Kranken¬
besuch machen . Kaum hatte der Arzt die Wohnung
betreten, als sich seine Geliebte auf ihn stürzte und
ihn mittelst dreier Revolverschiisse todtete. Die
Mörderin wurde verhaftet ,

a Köln, 19 . Ang. Die gestrige Weltmeisterschaft
für Tourenfahrer über eine englische Meile erwarb
Eden ans Arnheim (Holland), im Weltmeisterschafts-
fahren über 100 Kilometer für Berusssahrer wurde
Michcal ans England Erster . Zweiter ein Holländer
und Hoffmaun-Müiichcn Dritter .

Kasse ' , 19 . Aug . Der Kaiser trifft heute Abend
8 Uhr 41 Min . in Wilhelmshöhe zum Besuche der
Kaiserin ei» und verbleibt daselbst bis zum nächste»
Montag.

Fiume , 19 . Aug . Der Heizer des Dampfers
„Villam " fand gestern zwischen dem Kohlenvorrath
ein Päckchen Dynamit. Durch diesen glücklichen Zu¬
fall wurde eine unübersehbare Katastrophe verhütet .
Nach dem Thäter wird gefahndet.

Brüssel , 19 . Aug . Hiesige Blätter melden unter
Reserve ans Petersburg, daß dort eine Kaserne in die
Luft gesprengt worden sei . 300 Soldaten und mehrere
Offiziere sollen todt sein . Es ist die Ansicht vor¬
herrschend . daß es sich um ein nihilistisches Attentat

handelt . Eine Bestätigung der Nachricht liegt jedoch
noch nicht vor.

Brüssel , 19 . Ang . In dem Vororte Anderlecht
haben die Katholiken gestern anläßlich der Einweihung
einer katholischen Vereiusfahne einen Umzug ver¬
anstaltet . welcher zu ernsten Ruhestörungen führte .
Die Bürgergarde und die Polizei mußten requirirt
werden, weil fich das Publikum i» feindselige» Rnfen
gegen die Katholiken bemerkbar machte . Ein Unter¬
offizier der Bürgergarde rief : „Es leben die Katho¬
liken . " Aus dem Publikum wurde sofort antwortet
mit dem Rufe : „Nieder mit den Pfaffen ." Sofort
kam es zu einem blntigen Handgemenge, wobei eine
Bereinsfahne in Stücke gerissen wurde . Die Polizei
mußte die Menge mit blanker Waffe auseinandertreiben.

Paris , 19 . Aug . „Echo de Paris " sagt, zwischen
der frauzösichen Regierung und Cornelins Herz seien
in den letzte» Tage » Briefe gewechselt worden. Herz
habe fich bereit erklärt , die Panama -Akten ausznliefern .
falls die Regierung den an England gestellte » Aus¬
lieferungsantrag gegen ihn zurückziehen würde.

Rom, 19 . Aug . Anläßlich des gestrigen 86.
Geburtstages des Papstes erhielt derselbe die Glück¬
wünsche der Kardinäle . Prälaten und hochgestellten
Katholiken. Der Gesundheitszustand des Papstes ist
ein ausgezeichneter. Während einer ganzen Stunde
hielt er in der Bibliothek Empfang ab . Der Papst
befragte seine Umgebung nach dem Wiedererwachen
der religiösen Bewegung in Italien und sprach von
der Rothwendigkeit der Vereinigung aller Katholiken.
Er bedauerte ferner das Zcrwürfnitz zwischen den
Zivil - und Kirchenbehörden in Italien . welches dem
italienischen Vaterlande große» Schaden bereite.

Rom, 19 . Ang . Die Privatschatulle des Papstes
soll bei dem Konkurs der Gebrüder Bingen empfind¬
lich in Mitleidenschaft gezogen yiorden sein .

Sofia , 19 . Ang . Das Palais des Fürsten Ferdi¬
nand wird seit einigen Tagenscharf bewacht , weil der¬
selbe eine Anzahl Drohbriefe erhalte » hat.

London. -19 . Ang . Die „Times" meldet ans
Havanna, das gelbe Fieber fordere viele Opfer unter
den spanischen Truppen . Die Insurrektion habe sich
ans die Provinz Santa Clara ausgedehnt , woselbst
ein Jiisurgentenführer 2000 Mann befehlige.
I ii ai Mimwr—niniaiiinrwiiir; unm .ipii mr .n i i ihut . i«—wi . . .

Telegraphische Kursberichte
vom 19 . Anglist.

Oeflerr . Kreditaktien
Oesterr . Staaisb . -A.
Lombarden
37» Portng . St . -Anl

Frankfurt a . M . (Anfangskurse ).
am
339 3/
96 .-
27 .20

Tendenz

Eghpter
Ungarn
Disconto Coni .-A.
Goitharddahn- A .

ruhig .

104.90
103 .60
222. 10
185 .90

Frankfurt a . M . ( Schlnßknrse I ., 2 Ubr 37 Min .)
Wechsel Amsterdam 168.65

„ London 20 .45
„ Paris 81 .01
„ Wien 168.47

Prwaidisconto 17.
NapoleonS 16 .20
4 “;i> Deutsche Reichs«»! . 105 .70
37° „ * 100 . 15
•17» Prenß LonsolS 105.40

47° Bad . St . -Obl . i . <Ä .
47» i . Mk .
57o Griech. E . 85 .
4 "/o „ Monopol.
57° Italien . Rente
47° Oest. Goldrente .
4 ‘.V*/ , „ Silbcrrente
57 ° „ 1860fr Loose
47-7 ° Partngiejell
111. Orientanleibe

>04 .25
105. 15

33 10
37 .90
89.70

103.75
85 .50

133 —
41 .75
67 .55

Für unsere geehrten Abonnenten liegt
dieser Nummer der „Courier , Mügemciner Air-
zeiger für Landwirtiischast, Worten-, Obst- und
Wci '.iban" bei , tvorans mir besonders Hinweisen .

Todes - ÜLiizei ^ e »
Von tiefem Leid erfüllt , machen wir allen Frenndc» und Br -

kmmkrn die schmerzliche Mittheilung , daß es Gott dem .Herrn über >
Leben und Tod gefallen hat, unsrren unvergeßlichen thenren Sohn ]
Karl Treu sch , 0> oiiiffrriVniiifi (faf ,
nach längerem Luugeiileideii im Alter von 19 Jahren durch einen
sanfte » Tod zn sich zn nehmen .

Um stilles Milleid bitten 12019
Die tiefiraneriiden Hinlerbliebeiieii:

Willi. Treusch , Hanpilchrer ,
Magdalena Treusch , geb Becker,
W « hn Treusch , Geometer,
Wilhelmine Treusch ,
Rudolf Treusch ,

Tentschncnrenth, den 19 . August 1895 .
Die Beerdigung findet am Mittwoch den 21 . d. M . , Nach¬

mittags 2 Uhr , statt.

lie Heilsarmee ,
Lmseuftraße 56.

Dienstag den 20 . August , 8 Uhr Abends , der Leiter
Deutschlands , Kommandenr Alo ZSLie » assistirt von Major
.Turrlrsitt und Major IPlu -ut ., dem Säug r nnd Jnstrumentalist.
— Neue Lieder . Musik auf dem Instrument von 10 Saiten n. A.
Eintritt IQ Pfg . 12013

Trauerbriese säät der „Badischen Presse".

f vsr .;>

& *OL e IT* IO . feä * JL &
Iftiahrkobleii *)

(zn ans ; ersten Sommerpreisen ) ,
iche MngevwÄvfelkohlen von

unerreicht ._
Mur bei uns erhältlich .

cv

CP
Gascoafcs, Braankohlsa-Brikets, Holzkohlen , Brennholz , Bündelholz . GesiindheUs -Bögelbrikfits 5 Kilo M . 1 . 88. r»

:cS
s Kaiserstrasse I2Qj
s Telephon 200,

von
® Prämiirt Jubiläums - Ausstcllung 1892.
(0

Grelires & Schmidt * Xriegstr . 2e , g -
Adierstr . I a . 3

3

*) Eine weitere Schiffs-Ladung trifft dieser Tage für uns in Maxau a. Rh . ein . 11978

Bürgkr -Gesellschüft .
(Verein zur Förderung «nd
-Hebung der Jutereffen in der

Siidstadt .)
Unsere verehniche » Mitglieder sind

ans den morgen Dienstag Abend
im Vereinslokal (Nebensaal der
Reichshallen ) stattfindenden

Veveins - Abend
mit Besprechungen rc . zur zahlreichen
Betheiligung freundlichst eingeladen .

Der Borstaud .
Hö. Beim Vereinslokal ist eine

Kegelbahn zur Benützung der Mit¬
glieder . 13938

V. . yruminl
'r tSjffr

wünscht mit ebensolcher Dame in
Briefwechsel zu trete» . Anerbieten
unter Chiffre 6. 8 . 3 postlagernd
Karlsruhe ._ 12009

Bngeleiien ,
großes, mit 2 schmiedeeisernen Stählen,
für eine Büglerin passend , billig zn
verkanien . 12018

Rüppurrerstratze 17» 3 . St.

e«ssingstratz« (3,
parlene . ist ein schönes gut möblirtes
Zimmce zu vermietheu. 12005,2 .1

Ukhzcrei- i«S
W>lrftlerti-8erka«f.

BesondererVerhältnisse halber »er-
kause ich meine seit Jahren mit bestem
Erfolg betriebene Metzgerei und
Wurstlerei. Haus sehr rentabel und
in bester Lage Karlsrube ' s . Anzahlung
10—15 Mille . DirekteLiebhaberwollen
gefl. ihre Adresse unter Chiffre X. D,
11908 in der Expedition der »Bad.
Presse " niederlegen. 2.1
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